
NIEDERSCHRIFT Rat/027/2013 

 
über die Sitzung des Rates der Stadt Billerbeck am 05.02.2013 im Sitzungssaal 

des Rathauses. 
 
 

Vorsitzende: 
Frau Marion Dirks  

 

Ratsmitglieder: 
Herr Karl-Heinz Brockamp  
Herr Hans-Joachim Dübbelde  
Herr Bernhard Faltmann  
Herr Andreas Groll  
Herr Ludger Kleideiter  
Herr Bernhard Kortmann  
Herr Bernd Kösters  
Herr Dr. Wolfgang Meyring  
Frau Brigitte Mollenhauer  
Herr Thomas Schulze Temming  
Herr Franz-Josef Schulze Thier  
Herr Werner Wiesmann  
Herr Franz Becks  
Frau Sarah Bosse  
Herr Jürgen Brunn ab TOP 3. ö. S. 
Herr Hans-Jürgen Dittrich  
Frau Margarete Köhler  
Herr Hans-Joachim Spengler  
Herr Thomas Tauber  
Herr Ralf Flüchter  
Frau Maggie Rawe  
Herr Ulrich Schlieker  
Herr Dr. Rolf Sommer  
Herr Helmut Knüwer  
Herr Hubert Maas  
Herr Helmut Geuking  

 

Von der Verwaltung: 
Herr Peter Melzner  
Herr Gerd Mollenhauer  
Herr Martin Struffert  
Frau Birgit Freickmann Schriftführerin 

 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:20 Uhr 
 
Frau Dirks stellt fest, dass zu dieser Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.  
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Frau Dirks begrüßt als neue Ratsmitglieder Herrn Andreas Groll und Herrn Franz-
Josef Schulze Thier, die für Herrn Günther Fehmer und Herrn Florian Heuermann in 
den Rat nachrücken und bereits als sachkundige Bürger tätig gewesen seien.  
Dann verabschiedet sie das Ratsmitglied Herrn Florian Heuermann und bedankt sich 
bei ihm für seine geleistete Arbeit mit einem Blumenstrauß und einem Buch. Herrn 
Fehmer habe sie bereits in der letzten Sitzung verabschiedet. Herr Fehmer und Herr 
Heuermann werden aber weiterhin als sachkundige Bürger mitarbeiten.  
 
Herr Heuermann bedankt sich bei den Ratsmitgliedern, dass sie ihn damals mit jun-
gen 19 Jahren so herzlich aufgenommen haben. Er freue sich nun auf die Mitarbeit 
als sachkundiger Bürger.  
 
 

TAGESORDNUNG 

 

I. Öffentliche Sitzung 
 

1. Bericht der Verwaltung über die abschließende Erledigung der in 

öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 Es gibt nichts zu berichten.  

  
 
 

2. Haushaltssatzung, Haushaltsplan und Stellenplan für das Haushalts-

jahr 2013 sowie Finanzplanung und Investitionsprogramm für die 

Jahre 2013 bis 2016 
 Auf die den Ratsmitgliedern übersandte Veränderungsliste wird verwie-

sen. Die Bürgermeisterin weist auf redaktionelle Änderungen der Verän-

derungsliste hin. Eine aktuelle Fassung ist dieser Niederschrift als Anla-

ge 1 beigefügt. 
 
Frau Mollenhauer, Herr Dittrich, Herr Schlieker, Herr Knüwer, Herr Maas, 

Herr Geuking tragen nacheinander ihre Haushaltsreden vor (Anlagen 2 – 

7).   
 
Anschließend fasst der Rat folgenden  
  

Beschluss: 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) werden die Haushaltssatzung und der Haushalts-
plan der Stadt Billerbeck für das Haushaltsjahr 2013 einschließlich Fi-
nanz- und Investitionsplanung und Anlagen unter Einbeziehung der Än-
derungen in den Etatberatungen des HFA beschlossen. 
  

Stimmabgabe: 19 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen  
 
  

3. Wiederbesetzung bzw. Umbesetzung von Ausschüssen 

 Frau Dirks verweist auf das vorliegende Verzeichnis, in dem die von der 
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CDU-Fraktion vorgesehenen Umbesetzungen durch Fettdruck kenntlich 
gemacht sind.  
 
Der Rat fasst folgenden  
  

Beschluss: 
1. Der Umbesetzung der Ausschüsse wird gem. § 50 Abs. 3 GO NW  

zugestimmt. (siehe Sitzungsvorlage) 
 

Stimmabgabe: 26 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 

2. Die Besetzung der Ausschussvorsitze wird gem. § 58 Abs. 5 GO NW 
vorgenommen. (siehe Sitzungsvorlage) 

 

Stimmabgabe: 26 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 

3. Der Besetzung der Gesellschaften und Einrichtungen wird gem. § 113 
GO NW zugestimmt. (siehe Sitzungsvorlage) 

 

Stimmabgabe: 26 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
  
 

4. Bildung eines Wahlausschusses gemäß § 2 Abs. 3 Kommunalwahl-

gesetz für die Kommunalwahl 2014 
 Der Rat schließt sich dem Vorschlag der Verwaltung an und fasst folgen-

den  
 

Beschluss:  
In den Wahlausschuss werden 8 Beisitzer gewählt: 
 

Stimmabgabe: einstimmig  
 
Seitens der Fraktionen werden von Frau Mollenhauer, Herrn Dittrich und 
Herrn Schlieker die Beisitzer und deren persönliche Stellvertreter nament-
lich benannt.  
 
Der Rat stimmt der vorgeschlagenen Besetzung zu und fasst folgenden  
  

Beschluss: 
In den Wahlausschuss werden gewählt:  
 

Beisitzer                 Persönliche Stellvertreter   
Frau Brigitte Mollenhauer   Herr Bernd Kösters 
Herr Karl-Heinz Brockamp  Herr Andreas Groll 
Herr Jochen Dübbelde   Herr Thomas Schulze Temming 
Herr Werner Wiesmann   Herr Dr. Wolfgang Meyring 
 
Frau Sarah Bosse          Herr Hans-Jürgen Dittrich 
Herr Thomas Tauber         Herr Winfried Heymanns 
 
Herr Ulrich Schlieker         Herr Dr. Rolf Sommer 
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Frau Maggie Rawe    Herr Ralf Flüchter  
  

Stimmabgabe: einstimmig  
 
  

5. Bestimmung der im Gebiet der Stadt Billerbeck zu wählenden Rats-

vertreter 
 Der Rat schließt sich dem Vorschlag des Haupt- und Finanzausschusses 

an und fasst folgenden  
  

Beschluss: 
Die Zahl der zu wählenden Vertreter für den Rat der Stadt Billerbeck wird 
um 6 von 32 auf 26 Vertreter verringert. Die Zahl der in den Wahlbezirken 
zu wählenden Vertreter wird dementsprechend um 3 von 16 auf 13 Ver-
treter reduziert. 
 
Die der Sitzungsvorlage beigefügte Satzung über die Bestimmung der im 
Gebiet der Stadt Billerbeck zu wählenden Ratsvertreter wird in der vorge-
legten Fassung beschlossen.   
  

Stimmabgabe: einstimmig  
 
  

6. Aufhebung der Zweckbestimmungen des Interessentenvermögens 

der Grundstücke Gemarkung Billerbeck-Kirchspiel, Flur 43, Flurstü-

cke 4, 7 und 9 und Übertragung des Eigentums auf die Stadt Billerb-

eck 
 Der Rat schließt sich dem Vorschlag des Haupt- und Finanzausschusses 

an und fasst folgenden  
  

Beschluss: 
Der der Sitzungsvorlage beigefügte Entwurf der „Satzung der Stadt Bill-
erbeck über die Aufhebung der Zweckbestimmung des Interessenten-
vermögens der Beteiligtengesamtheit von Osthellen für die Grundstücke 
Gemarkung Billerbeck Kirchspiel, Flur 43, Flurstück 4, 7 und 9 und Über-
tragung des Eigentums auf die Stadt Billerbeck“ wird öffentlich bekannt 
gemacht. Es ist eine Beteiligung der Landwirtschaftskammer vorzuneh-
men. 
  

Stimmabgabe: 22 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen  
 
  

7. 4. Änderung des Bebauungsplanes "Sportzentrum Helker Berg" 

hier: Vorstellung einer geplanten Erweiterung der Tennishalle 
 Der Rat schließt sich dem Beschlussvorschlag des Stadtentwicklungs- 

und Bauausschusses an und fasst folgenden  
  

Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die 4. Änderung des Bebauungsplanes 
„Sportzentrum Helker Berg“ entsprechend der Ausführungen vorzuberei-
ten.  



 5 

  

Stimmabgabe: einstimmig  
 
  

8. Mitteilungen 

 Keine 
  
 
 

9. Anfragen 

  
 
 

9.1. Johannisschulhof - Frau Rawe 

 Frau Rawe erkundigt sich nach dem Grund für die Beschädigungen der 
Oberfläche des Johannisschulhofes.  
 
Herr Mollenhauer verweist auf den Aufbau des Festzeltes anlässlich des 
Kolping-Karnevals. Aufgrund der Witterung in den vergangen Tagen sei 
die asphaltierte Oberfläche beim Rangieren der großen Fahrzeuge tlw. 
zerbröselt. Dem Zeltverleiher sei aber im Vorhinein der Aufbau gestattet 
worden. Inzwischen sei der Schulhof auf Kosten der Stadt aber wieder 
instand gesetzt worden.  
  
 
 

9.2. Abfallbeseitigung - Herr Dr. Meyring 

 Herr Dr. Meyring bemängelt die Abfuhr der Mülltonnen bei Schnee- und 
Eisglätte im Bereich Oberlau. Es sei ungünstig, wenn in der Zeitung da-
rauf hingewiesen werde, dass die Mülltonnen an die nächste Straße ge-
zogen werden sollen, wenn die Müllfahrzeuge wegen Schnee und/oder 
Eis nicht in die Stichstraßen hineinfahren können. Er habe den Eindruck, 
dass dies von den Fahrern als Freibrief angesehen werde, auch gut zu 
befahrende Straßen nicht abzufahren. Außerdem hätten viele Anwohner 
diesen unauffälligen Hinweis in der Zeitung nicht gelesen.  
 
Herr Dittrich unterstützt die Kritik. Er habe beim Entsorger angerufen und 
auf den Missstand hingewiesen. Daraufhin sei allerdings nachgefahren 
worden.  
 
Herr Melzner bittet in solchen Fällen die Verwaltung umgehend unter An-
gabe der Straßenbezeichnung zu informieren, dann werde der Entsorger 
aufgefordert, nachzufahren.  
 
  
 
 

9.3. Mehrgenerationenpark in Rosendahl - Herr Dittrich 

 Herr Dittrich bittet die Verwaltung, bei der Gemeinde Rosendahl Informa-
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tionen über den dortigen Mehrgenerationenpark einzuholen.  
Frau Dirks sagt das zu.  
  
 
 

9.4. Beleuchtung der Oberlau-Brücke - Herr Dittrich 

 Herr Dittrich weist darauf hin, dass die Beleuchtung der Oberlau-Brücke 
inzwischen wieder funktioniere, aber ab 23:00 Uhr mit der übrigen Stra-
ßenbeleuchtung abgeschaltet werde.  
Herr Mollenhauer sagt Überprüfung und Abhilfe zu.  
  
 
 

9.5. Fuß-/Radweg Steenpättken - Herr Dittrich 

 Herr Dittrich weist auf Gefahrenstellen am Fuß-/Radweg Steenpättken 
zwischen dem Spielplatz und der Beerlager Straße hin.  
Verwaltungsseitig wird Überprüfung zugesagt.  
  
 
 

9.6. Unfall im Bereich Nielande Oberlau II - Herr Knüwer 

 Herr Knüwer weist darauf hin, dass bei einem Unfall im Bereich Nielande 
eine Laterne verdreht wurde, so dass sie jetzt den Vorgarten beleuchte. 
Er erkundigt sich, ob dies der Verwaltung bekannt sei.  
Herr Mollenhauer erläutert, dass die Verwaltung automatisch informiert 
werde, wenn die Polizei den Unfall aufgenommen habe.  
  
 
 

9.7. Abrechnung Massonneaustraße - Herr Dr. Meyring 

 Herr Dr. Meyring führt aus, dass ihm in der letzten Sitzung auf seine 
Nachfrage, wann endlich die Massonneaustraße abgerechnet werde, 
mitgeteilt wurde, dass kurz vor Weihnachten keine Beitragsbescheide 
verschickt würden. Leider sei dies über die Presse nicht publik gemacht 
worden. Er wolle wissen, ob die Bescheide denn inzwischen verschickt 
wurden.  
 
Herr Mollenhauer räumt ein, dass die Bescheide noch nicht versandt 
wurden.  
  
 
 

9.8. Glascontainer - Herr Becks 

 Herr Becks weist darauf hin, dass in anderen Orten die Öffnungen der 
Glascontainer mit einem Gummischutz gedämmt seien und erkundigt 
sich, ob solche Container auch in Billerbeck aufgestellt werden können.  
Herr Melzner sagt zu, beim Entsorgungsunternehmen nachzufragen.  
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10. Einwohnerfragestunde gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den 

Rat und die Ausschüsse der Stadt Billerbeck 
 Keine 

  
 
 

 
 
 
 
  Marion Dirks        Birgit Freickmann 
         Bürgermeisterin         Schriftführerin  
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